
 
 
 

 
 

NETIQUETTE 
Netiquette ist ein Kunstwort aus dem englischen Wort net (Netz) und dem 
französischen Wort etiquette (Etikette, Umgangsformen). Netiquette beschreibt 
demnach die Verhaltensregeln für eine respektvolle und angemessene 
Kommunikation im Internet. 
 

1. AUTHENTIZITÄT 

Ich verwende meinen realen Namen und ausschließlich meinen eigenen Account. Das 
sorgt für Klarheit und vermeidet Missverständnisse sowie Strafbarkeit. 

Ebenso bin ich bei Videokonferenzen sichtbar, denn so weiß mein Gegenüber, dass 
ich mitarbeite und kann besser einschätzen, wie es jedem einzelnen und der Gruppe 
insgesamt geht (z.B. fragende, kranke oder müde Gesichter). 

2. FREUNDLICHKEIT (oder Höflichkeit und Respekt oder Wohlwollen und Wertschätzung) 

Mir ist ein wohlwollender und wertschätzender Umgang miteinander wichtig. 
Deshalb atme ich erst einmal durch, wenn ich sehr emotional bin, und schreibe bzw. 
spreche erst dann in einem Chat oder Meeting. So kann ich mich höflicher und 
klarer ausdrücken. Das vermeidet Missverständnisse und trägt zu einem friedlichen 
und freundlichen Umgang bei. 

Ich möchte gerne höflich und respektvoll behandelt werden. Deshalb gehe ich mit 
meinen Mitmenschen ebenso um. Ich lasse sie ausreden, bitte um etwas oder bedanke 
mich und spreche sie mit ihrem Namen an. 

3. LEICHTIGKEIT (oder Übersichtlichkeit und Verständlichkeit oder Struktur) 

Ich bin bei Videokonferenzen in einem ruhigen und ungestörten Raum. Das ist gut 
für meine eigene Konzentration und unterstützt die Verständlichkeit untereinander. 

Um Informationsmüll/ eine Informationsflut zu vermeiden, schreibe ich Nachrichten 
nur an die, die es betrifft, und beschränke mich auf Posts und Mails mit sinnvollem 
Inhalt. Ebenso vermeide ich ein-Wort-Messages. Dadurch trage ich zur 
Übersichtlichkeit und Klarheit in der Kommunikation bei. 

Ich achte auf die Lesbarkeit meiner Texte und verzichte auf zu viele Farben und 
Effekte. Ebenso versuche ich, mich kurz zu fassen. Beides erleichtert das sinnvolle 
Erfassen. 

4. SICHERHEIT (oder Gerechtigkeit) 

Das Internet merkt sich alles – für immer! Deshalb kann ein schneller Post, ein 
unbedachter Kommentar oder das Versenden eines Bildes ungeahnte Folgen haben. 
Für mich oder für andere. Jetzt oder in ferner Zukunft. 

Um mich und andere vor Datenmissbrauch zu schützen, gehe ich mit Fotos und Daten 
pfleglich / besonnen um und belasse Links für Videokonferenzen im Klassenkanal. 

Ich weiß, dass es Fake-News, politische Hetze und verbotene Inhalte, wie z.B. 
Gewalt und Pornografie, gibt. Auch sind mir die Auswirkungen von Cybermobbing, 
Beleidigungen und Diskriminierungen bewusst. Zusätzlich weiß ich, dass solche 
Dinge strafbar sein können. Mir sind mein Wohlergehen und das Wohlergehen meiner 
Mitmenschen wichtig. Ebenso möchte ich zu einem guten Miteinander und dem 
Einhalten von Gesetzen / Regeln beitragen. Deshalb achte ich auf solche Themen 
und überprüfe Inhalte vor dem Versenden. 


